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Familie ist stärkste 
Glaubensvermittlerin 
 

München – Die Menschen in Deutschland werden am ehesten durch 
ihre Herkunftsfamilie zum Glauben und zu religiösen Werten 
gebracht. Das ist ein Teilergebnis der Vatikan-Umfrage des 
Familienbundes der Katholiken in Bayern. 

Der Vatikan wollte wissen, wie den Gläubigen die Lehren der Kirche vermittelt werden. 

Auf die Frage: „Soweit Sie heute gemäß den kirchlichen Lehre über die Familie leben 
– wodurch sind Sie am ehesten zu dieser Lebensweise gekommen?“ 

antworteten knapp 70 Prozent: 

„Durch meine Herkunftsfamilie.“ 

10,4 % gaben an, von selbst dazu gekommen zu sein, 4,6 durch ihren Partner. 
Weitere kirchliche Bildungsangebote lagen bei 4,1% und der Religionsunterricht bei 
2,4%. 

Zu den kirchlichen Lehren über die Familie gehört, dass die Eltern die vorrangigen 
Erzieher und Ausbilder („educatores“) ihrer Kinder seien.  

Landesvorsitzender Dr. Johannes Schroeter: „In diesem Punkt harmonieren Theorie 
und Praxis.“ 

Weitere Informationen:  

Landesvorsitzender Dr. Johannes Schroeter, Tel. 0171-5411761 

Vollständiger Abschlussbericht des Familienbundes zur Vatikan-Umfrage: 
http://www.familienbund-bayern.de/37551.html 

insbesondere die Seiten 19 sowie 49 f. 
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